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EDITORIAL 
 

 
 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

„Freude herrscht“, mit diesem Ausspruch darf ich auch diesmal die Einleitung zum neusten 
Standschütz beginnen. Denn die Erfolgsstory ging seit der letzten Ausgabe noch weiter und 
führte zu neuen Höhepunkten, von denen man nicht mal träumen durfte: 
· Bronze am Final in Thun bei der Schweizerischen Sektionsmeisterschaft 
· Bronze am OMM-Final mit dem Elite-Team 
· Gold am OMM-Final mit dem Nachwuchs-Team 
Sind das nicht hammermässige Schlagzeilen? Das Schöne an diesen Erfolgen ist dass sie nur 
dank einem tollen Teamgeist möglich wurden, zu dem der ganze Verein beigetragen hat. 
Unser Präsi hat nach der völlig unerwarteten Sektions-Bronzemedaille in einem Mail einen 
wunderbaren Vergleich mit einem Bild gemacht und ein paar treffende Gedanken formu-
liert. Ich habe es auf den kommenden Seiten abgedruckt, es lohnt sich dieses zu lesen. 
Besonders gefreut bei all diesen tollen Ergebnissen hat mich der Umstand, dass Jung und 
Alt, Sportwaffen- und Ordonnanzwaffen-Schützen dies ermöglicht haben. Es ist diese Viel-
seitigkeit, die mich fasziniert. Und die Jungen, die sich ja ganz stark entwickelt haben. Das 
finde ich cool und inspirierend. Es spornt auch einen schwächeren Schützen wie mich an, 
wieder mehr zu tun. Teamgeist inspiriert, darum lassen sich kleine Wunder vollbringen. Hof-
fen wir, dieser Elan wirkt noch lange. 
Wie aber ein jeder weiss, gibt es nach solchen Momenten nicht nur eitel Freude. Jede Me-
daille hat schliesslich auch eine Kehrseite. An der ganzen Geschichte wird vor allem eine 
Person viel zu „knabern“ haben, unser Präsident! Der arme Mann wird nämlich ab all dieser 
Erfolge zwischen Weihnachten und Neujahr einen besonders langen Jahresbericht schrei-
ben müssen. Aber er wird es sicher mit Stolz und Bravour machen und wir werden die 
Gedanken nochmals mit Genuss studieren. Freuen wir uns drauf. 
So, das war‘s, jetzt ist genug geschrieben. Ich verziehe mich nun in die Weihnachtstage, las-
se das Schreiben sein und freue mich, die Standschützen auch in 2014 auf der Erfolgswelle 
reiten zu sehen. Und wenn’s mal wieder härter wird, was soll’s. Die aktuellen Erfolge kann 
uns niemand mehr nehmen. Geniessen wir sie, genau so wie die kommenden Festtage. 
 

 
 
 

Frohe Festtage 
und es guets 2014! 

 

Peter Reinhard 
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 

 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Borg Optik AG, Gerwer’s Schiessbrillen Shop, Zürich-Örlikon 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Rudin Optik, Winterthur 
 

Sigrist-Ochsner Susi, Gesundheit und Wohlbefinden, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
 

Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 
 
 

Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-
Kosten. Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / 

sollte, dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
 

Schweizerische Sektionsmeisterschaft:  
Sensationelle Bronzemedaille – Fantastisch!!!!!! 
 

Am Sonntag, 27. Oktober, fand der 21. Schweizer-Sektionsmeisterschafts-Final (SSM) in 
Thun statt. Wir Standschützen hatten uns erstmals als zehnte in der Nationalliga A Sport für 
den Final der zehn besten Teams schweizweit qualifiziert und starteten als klare Aussen-
seiter. Mit fantastischem Teamgeist gab es dann aber eine grosse Überraschung. Lassen wir 
doch einen sichtlich bewegten Präsi Marcel Ochsner zu Wort kommen, wie er die Leistung 
beurteilte (Mail vom 30.11.2013 an alle Standschützen mit Mail-Adresse): 
 
Hoi zäme 
 

Anscheinend ist uns etwas ganz Grosses gelungen, ich habe jedenfalls in den letzten Tag rund 
drei Dutzend Mails und SMS mit Gratulationen erhalten. Wenn ich nochmals auf unseren Final 
zurückschaue, muss ich schon sagen: Bravo Kollegen das war ganz grosses Kino!  
Es begann bereits am Morgen, nah dies nah trafen die Standschützen in der Guntelsey ein. Mit 
einer grossen Ruhe begab man sich zur Scheibe, in die Kontrolle, alle waren gelassen und 
trotzdem fokussiert. Es waren keine grossen Diskussionen zu hören. Als das Schiessen begann, 
fieberten während der ganzen Zeit die Kollegen mit den Schiessenden mit und man freute sich 
über jeden guten Schuss. Bald einmal zeichnete sich ab, dass wir von Abstürzen verschont 
bleiben und wir alle einen tollen Wettkampf bestritten haben. Nach dem ersten Kontakt mit der 
Leinwand war ich erst einmal paff, da Stand doch tatsächlich auf dem 2. Rang Standschützen 
Oberwinterthur. Beim näheren Betrachten stellten wir dann fest, dass etliche Vereine noch am 
schiessen waren und die Rangliste noch ziemlich durch gewirbelt werden kann. Bei mir stellte 
sich aber schnell eine grosse Zufriedenheit ein, ich war mir sicher, dass wir ein paar Plätze nach 
Vorne kommen werden und Dank dem, dass wir keine Abstürze zu verzeichnen hatten, alle 
zufrieden waren und wir, wie von mir gefordert, den Tag geniessen konnten.  
Plötzlich war es dann soweit, auf der Schlussrangliste stand 3. Rang Standschützen Ober-
winterthur. Nie hätte ich das für möglich gehalten, aber es ist nun Tatsache: Wir sind Bron-
cemedaillengewinner an der Vereinsschweizermeisterschaft!  
Hey, alle haben dazu ihren Beitrag geleistet. Nur dank dem, dass 29 Schützen die 2. Runde 
schossen, haben wir uns überhaupt für den Final qualifiziert.  
 

Für mich ist das wie ein Bild: 
· Unser Verein bildet der Rahmen. 
· Die Schützen, die zur Finalteilnahme ihren Beitrag geleistet haben, sind die Leinwand. 
· Die 14 Schützen am Final sind das Gemälde. 
ð Ohne Rahmen kann keine Leinwand aufgezogen werden, ohne Leinwand kann kein 

Gemälde gemalt werden, und ohne Gemälde gibt es kein Bild. 
 

Daher, liebe Standschützen, sind wir alle, und damit meine ich wirklich alle, Broncemedaillen-
gewinner an der Schweizer Sektionsmeisterschaft 2013. 
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Jetzt habt Ihr alle die schöne und wichtige Aufgabe, Euer Palmarès mit diesem wichtigen Ein-
trag zu erweitern. 
 

Euer stolzer Präsi 
 
Die Leistung dieses Erfolgsteams ist insofern auch bemerkenswert, da mit Christof Häsler, 
Roman Ochsner und Stefan Gubler drei Junioren (hervorragend) mit schossen. Zudem wa-
ren mit Hugo Tölderer und Köbi Gut auch zwei Sturmgewehrschützen im Einsatz, die mit 
den allerbesten mithalten konnten. Klasse gemacht, kann ich da nur sagen, herzliche Gratu-
lation! 
 
Für Oberi schossen:  
Christof Carigiet 194, Paul Fässler 193, Christoph Häsler 193, Kurt Ochsner 192, René Lüthi 
192, Hugo Tölderer 191, Roman Ochsner 191, Thomas Bründler 191, Christoph Nay 191, Urs 
Mönch 189, Marcel Ochsner 188, Köbi Gut 185, Stefan Gubler 185, Martina Nay 184. 
 
Rangliste Nationalliga A Sport: 
1. Schützengesellschaft Aarau 2‘692; 2. Stadtschützen Thun 2‘669; ‘482; 3. Standschützen 
Oberwinterthur 2‘659; 4. Schützenverein Linthal-Auen 2‘639; 5. Sportschützen Visp-Eyholz 
2‘639; 6. Schützengesellschaft Betzholz-Hinwil SG 2‘629; 7. Schiessverein Höri 2‘613; 8. Sté 
de tir Val d’Illiez 2‘611; 9 Schiesssportverein Illnau-Effretikon 2‘607; 10. Militärschiessverein 
Oetwil am See 2‘601. 
 

 
Unser Dream-Team. Zu Recht herrscht Freude! 
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Oberi-Nachwuchs gewinnt OMM-Final – Aktive verteidigen die 
Bronze-Medaille vom Vorjahr! 
 

(UM) Alle Jahre wieder lautet die Frage: Abstieg oder OMM-Final? Und wieder reichte es 
zum 6. Platz in den Qualifikationsrunden und somit gerade noch zur Finalteilnahme. Dies-
mal wurde die Elite-Mannschaft aber von den Nachwuchsschützen begleitet, die sich in drei 
Runden souverän als zweitbeste aller 37 Mannschaften qualifiziert hatte. 
Die Anreise ins Schollenholz in Frauenfeld war diesmal kurz, das Wetter wechselhaft mit 
Sonne, Wind und Wolken, und damit die Schiessbedingungen nicht ganz einfach. Davon 
liessen sich unsere Nachwuchsschützen Julia Oberholzer, Christoph Häsler, Roman Ochs-
ner, Joel Ramp und Stefan Gubler kaum beeindrucken. Mit einer ausgeglichenen Mann-
schaftsleistung errangen sie mit vier Punkten Vorsprung den OMM Nachwuchs-Sieg. Super, 
ganz gut gemacht! 
Spannend wie in der Qualifikation war das Warten auf die Ergebnisse der anderen Mann-
schaften für die Aktiven. Auch diesmal blieb uns das Glück treu und die Standschützen fan-
den sich auf dem 3. Rang wieder, diesmal punktgleich mit Illnau-Effretikon. Das Zünglein an 
der Waage spielte das höchste Einzelergebnis, und da waren Martina Nays 196 Punkte 
Bronze wert. Illnau-Effretikon konnte als Bestresultat „nur“ 195 Punkte vorweisen. Die 
Standschützen konnten also die Bronze-Medaille aus dem Vorjahr verteidigen, etwas das 
wohl niemand erwartet hatte. 
Das gemeinsame Nachtessen fand im üblichen Rahmen statt und das Absenden wurde für 
uns zu einem Höhepunkt, gab es doch gleich zwei Medaillen zu feiern. 
 
· Bei den Aktiven schossen:  

Martina Nay 196, Christof Carigiet 194, René Lüthi 193, Marcel Ochsner 192, Paul Fässler 
190, Christoph Nay 188, Urs Mönch 185, Kurt Ochsner 185. 

 
· Beim Nachwuchs schossen:  

Christoph Häsler 189, Julia Oberholzer 189, Roman Ochsner 188, Joel Ramp 185, Stefan 
Gubler 182. 

 
· Rangliste 300m Aktive, A-Final: 

1.  Schiessverein Höri     1‘546  
2.  Inf. Schützenverein Gonten    1‘527  
3.  Standschützen Oberwinterthur   1‘523 / 196  
4. Schiesssportverein Illnau-Effretikon   1‘523 / 195 
5.  Schützenverein Gams Tell    1‘517  
6.  Standschützen Neumünster    1‘513 

 
· Rangliste 300m Nachwuchs, A-Final: 

1.  Standschützen Oberwinterthur   933  
2. Tälischützen Arbon-Roggwil   929 
3. Militärschiessverein Oetwil am See I  918 
4.  Militärschiessverein Oetwil am See II  883 
5.  Schützenverein Quarten-Oberterzen  879 
6. Sportschützen Gossau    873 
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Auch nach diesem Grosserfolg möchte ich es nicht unterlassen, unseren Präsidenten zu 
Wort zu lassen. Hier sein Mail an die Standschützen, wo es Marcel wieder mal genau auf den 
Punkt bringt: 
 
Hoi zäme 
 

Bereits wieder darf ich von einem ausgezeichneten Highlight berichten. Am Samstag gewann 
unser Nachwuchs mit einer ausgeglichenen Leistung völlig verdient die Goldmedaille am Final 
der Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft. Die Elitemannschaft erreichte zeitgleich mit un-
seren Nachwuchsschützen wie bereits im Vorjahr den dritten Rang und sicherte sich somit zum 
2. Mal die Bronzemedaille. 
So konnte ein weiterer Meilenstein gesetzt werden, konnten doch unsere Nachwuchsschützen 
bei der erstmaligen Teilnahme an der OMM gleich den Titel gewinnen. Speziell ist dieser Erfolg 
für unsere Jungen, sie wurden für den grossen Trainingsfleiss, den guten Teamgeist und ihr Ta-
lent belohnt. 
Ein schöner Schlusspunkt ist der Gewinn dieser Medaille für Julia Oberholzer, sie hat sich be-
reits im Sommer entschieden, ab der nächsten Saison sich nur noch dem Kleinkaliber und dem 
Luftgewehrschiessen zu widmen und das 300m Schiessen für die nächste Zukunft beiseite zu 
legen. Ich möchte mich an dieser Stelle bei Julia für ihren Einsatz bedanken und hoffe, dass sie 
die gesteckten Ziele in den Kurzdistanzen erreichen wird. 
 

Bei den Eliteschützen scheint im Moment alles aufzugehen, ausgezeichnete Resultate, Spitzen-
platzierungen und Gewinne von Medaillen scheinen zur Selbstverständlichkeit geworden zu 
sein. Dass das Momentum sich auf unsere Seite schlägt, ist sicher auch ein Verdienst der vielen 
Trainingsstunden, aber auch der offenen und gegenseitig unterstützenden Kommunikation im 
Verein zu verdanken. Der Erfolg ist doch ein toller Lohn und Motivation auch in der kommenden 
Saison wieder zu trainieren und uns gegenseitig zu unterstützen. 
 

Ein klitzekleiner Wermutstropfen bleibt bei all den Erfolgen aber schon noch. Mein diesjähriger 
Jahresbericht wird sich wahrscheinlich in rekordverdächtiger Länge präsentieren, ich weiss je-
denfalls, was ich zwischen Weihnachten und Neujahr zu tun habe. 
 

Im Anhang sende ich euch noch den Bericht den Peter Reinhard für die Presse verfasst hat*). 
Auf der Homepage vom SSV  www.fst-ssv.ch grüssen unsere Jungen im Moment von der Start-
seite, ein Besuch lohnt sich. 
 

Mit den besten Grüssen 
Ein weiterhin stolzer Präsi 
 
*) Ergänzung des Schreiberling: Ich informierte die lokale Presse mit einem Kurzbericht und 
mit Foto, so dass nun alle Landbote-Leser von den Grosserfolgen wissen. Leider kamen die 
Erfolge gerade nach Redaktionsschluss der Oberizeitung, so dass darüber erst Anfangs 2014 
berichtet werden wird. 
 

 
Da es so gut zum Thema passt, möchte ich gleich auf den nächsten Seiten noch die im Laufe 
des Jahres erzielten OMM-Ergebnisse auflisten: 

http://www.fst-ssv.ch/
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OMM-Passen Kat. Sport: 
 

Rang Name, Vorname Runde 1 Runde 2 Runde 3 Runde 4 Schnitt Best 
1 Ochsner Marcel 195 195 192 194 194.00 195 
2 Carigiet Christof 189 191 193 196 192.25 196 
3 Nay Martina 194 193 192 190 192.25 194 
4 Ochsner Kurt 191 191 193 192 191.75 193 
5 Häsler Christoph 193 190 191 191 191.25 193 
6 Lüthi René 192 196 186 189 190.75 196 
7 Fässler Paul 191 191 194 185 190.25 194 
8 Häsler Martin 190 --- --- --- 190.00 190 
9 Oberholzer Julia 191 186 189 189 188.75 191 

10 Tellenbach Rudolf --- 188 190 186 188.00 190 
11 Bründler Thomas 185 189 188 188 187.50 189 
12 Ochsner Roman 188 180 192 189 187.25 192 
13 Nay Christoph 190 184 188 187 187.25 190 
14 Pauli Thomas 184 187 192 183 186.50 192 
15 Mönch Urs 175 186 192 184 184.25 192 
16 Rubi Martin 185 188 181 183 184.25 188 
17 Spühler Karin --- 182 181 184 182.33 184 
18 Gubler Stefan 178 182 182 181 180.75 182 

 
OMM-Passen Kat. Ordonnanz: 
 

Rang Name, Vorname Runde 1 Runde 2 Runde 3 Runde 4 Schnitt Best 
1 Gut Jakob 186 186 185 181 184.50 186 
2 Reinhard Peter 184 186 192 174 184.00 192 
3 Goryachkin Aleks. --- 188 182 181 183.67 188 
4 Ramp Joel 185 185 182 178 182.50 185 
5 Anderegg Fredi 188 175 181 187 182.75 188 
6 Jörger Peter 182 180 188 178 182.00 188 
7 Ramp Martin 175 185 173 177 177.50 185 
8 Schneider Markus 185 159 184 181 177.25 185 
9 Suremann Heinrich --- 172 179 179 176.67 179 

10 Tölderer Hugo 169 179 176 178 175.50 179 
11 Aegerter Hans 174 175 179 172 175.00 179 
12 Schwarzenbach H. 171 168 175 169 170.75 175 
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Mannschaftsergebnisse: 
 

OMM   1. Mannschaft Liga A 01 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Final Schnitt 
Ochsner Marcel 195 195 192 194 192 193.60 
Nay Martina 194 193 192 190 196 193.00 
Carigiet Christof 189 191 193 196 194 192.60 
Lüthi René 192 196 186 189 193 191.20 
Ochsner Kurt 191 191 193 192 185 190.40 
Fässler Paul 191 191 194 185 190 190.20 
Nay Christoph 190 184 188 187 188 187.40 
Mönch Urs 175 186 192 184 185 184.40 
TOTAL 1‘517 1‘527 1‘530 1‘517 1‘523 1‘522.80 
Durchschnitt 189.63 190.88 191.25 189.63 190.38 190.35 
Rang Gesamtrangliste 20 13 4 26 3  
Rang in der Liga 7 6 4 6   

 
 
 

OMM   2. Mannschaft Liga 2.02 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Summe Schnitt 
Häsler Christoph 193 --- --- ---  193.00 
Tellenbach Rudolf --- 188 190 186  188.00 
Ochsner Roman 188 --- --- ---  188.00 
Bründler Thomas 185 189 188 188  187.50 
Pauli Thomas 184 187 192 183  186.50 
Gut Jakob 186 186 185 181  184.50 
Rubi Martin 185 188 181 183  184.25 
Reinhard Peter 184 186 192 174  184.00 
Spühler Karin 189 182 181 184  184.00 
Anderegg Fredi  175 181 187  181.00 
TOTAL 1‘494 1‘481 1‘490 1‘466 5‘931 1‘482.75 
Durchschnitt 186.75 185.13 186.25 183.25  185.34 
Rang Gesamtrangliste 54 85 69 122   
Rang in der Liga 3 3 3 3   
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OMM   3. Mannschaft Liga 3.11 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Summe Schnitt 
Oberholzer Julia 191 --- --- ---  191.00 
Ramp Joel 185 --- --- ---  185.00 
Goryachkin Aleksandr --- 188 182 181  183.67 
Jörger Peter 182 180 188 178  182.00 
Gubler Stefan 178 --- --- ---  178.00 
Ramp Martin 175 185 173 177  177.50 
Schneider Markus 185 159 184 181  177.25 
Suremann Heinrich --- 172 179 179  176.67 
Tölderer Hugo 169 179 176 178  175.50 
Aegerter Hans 174 175 179 172  175.00 
Schwarzenbach Heinz --- 168 175 169  170.67 
TOTAL 1‘439 1‘406 1‘436 1‘415 5‘696 1‘424.00 
Durchschnitt 179.88 175.75 179.50 176.88  178.00 
Rang Gesamtrangliste 155 196 167 186   
Rang in der Liga 4 4 4 4   

 
 

OMM Nachwuchs 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde Final Schnitt 
Häsler Christoph 190 191 191 189 190.25 
Oberholzer Julia 186 189 189 189 188.25 
Ochsner Roman 180 192 189 188 187.25 
Ramp Joel 185 182 178 185 182.50 
Gubler Stefan 182 182 181 182 181.75 
TOTAL 923 936 928 933 930.00 
Durchschnitt 184.60 187.20 185.60 186.60 186.00 
Rang Gesamtrangliste 2 2 2 1  
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Thomas Bründler Schützenkönig am Eisenbahnerschiessen 
  

Super Leistungen der Standschützen am Schweizerischen Eisenbahnerschiessen: Thomas 
Bründler wurde im Sportwaffenfeld Schützenkönig, Marcel Ochsner zweiter. Bei den Ar-
meewaffen gelang Köbi Gut nach dem Sieg im Vorjahr diesmal der zweite Rang, was eben-
falls stark ist. 
 

Name, Vorname Waffe Gruppe Verein Kunst
Schnell-

stich
Aus-

zahlung
Regio-

nal
Eisen-
bahner

Vete-
ranen

Meister-
schaft 
30 lg. 

SK SK Rang

Bründler Thomas Stand. A1 96 447 60 58 58 56 -- 290 662.7 1
Ochsner Marcel Stand. A1 95 451 60 57 55 58 -- 292 662.1 2
Ochsner Kurt Stand. A1 98 478 57 57 58 59 -- 284 660.8 4
Lüthi René Stand. A1 97 461 56 57 58 54 -- 290 658.1 5
Fässler Paul Stand. 96 417 58 59 54 56 436 289 653.7 10
Pauli Thomas Stand. A2 89 444 55 57 52 57 -- 282 636.4 19
Gut Jakob 57/03 A2 87 449 55 57 53 56 -- 269 621.9 2
Ramp Martin 90 A2 91 436 52 53 57 51 -- 268 615.6 5
Schneider Markus 57/03 A2 79 439 52 52 54 50 422 262 592.9 14
Schwarzenbach H. 57/03 76 411 46 52 49 45 -- -- -- --  

 

SK = Schützenkönig 
 

Highlights: 
· Sektion: 4. Rang mit 93.244 Punkten 
· Gruppe: A1 auf dem 1. Rang mit 1‘837 Punkten, A2 auf dem 8. Rang mit 1‘768 Punkten 
· Thomas Bründler Schützenkönig bei den Sportwaffen, vor Marcel Ochsner. Köbi Gut auf 

Rang 2 bei den Armeewaffen 
· Kurt Ochsner Sieger in der Kunst, Marcel Ochsner Sieger beim Schnellstich (vor Thomas 

Bründler) und bei der Meisterschaft 30 lg. 
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31. Tir de l‘Escalade: Oberwinterthur auch in 2013 grosse Sieger! 
 

Auch in 2013 waren die Standschützen beim Kniendschiessen in Genf nicht zu schlagen. 
Dank einer starken Mannschaftsleistung konnte der Vorjahressieg wiederholt werden. Die 
Zweitrangierten Stadtschützen Bern („Region Bern verstärkt“), schon mehrmals Gewinner 
des Anlasses, staunten nicht schlecht, als sie auf so hohem Level geschlagen wurden. 
Einmal mehr glänzten die Gastgeber mit einer tollen Organisation und einer ebensolchen 
Gastfreundschaft. Das Mittagessen nach dem Schiessen ist jedesmal ein Festschmaus: Und 
wenn man dann auch noch als Sieger aufgerufen wird, ist es ein ganz fantastisches Gefühl. 
 
Gruppe Standschützen Oberwinterthur 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Resultat 

1    Nay Martina 1974 Stand. 70 

2    Nay Christoph 1972 Stand. 70 

3    Ochsner Kurt 1970 Stand. 70 

4    Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 69 

5    Lüthi René 1966 Stand. 68 

6    Bründler Thomas 1975 Stand. 67 

  TOTAL     414 

Rang 1 
Gruppenrangliste (14 rangiert) 
 

Rang   Gruppe   Resultat 

1    StS Oberwinterthur   414 

2    Stadtschützen Bern   410 

3    Thun Stadt 393 

4    Arquebuse Genève 1   391 

5    Neumünster-Zürich 370 
 
Einzelrangliste Standardgewehre (34 klassiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Serie 1 Serie 2 Serie 3 Total 

1    Obrist David, 1993, Arquebuse Genève 25 25 24 74 

2    Schmid Ulrich, 1945, Stadtschützen Bern 25 24 24 73 

3    Rohrbach Fritz, 67, Stadtschützen Bern 25 23 24 72 

..    ……..     .. .. .. .. 

7   Nay Martina, 1974, StS Oberwinterthur 22 25 23 70 

8    Nay Christoph, 1972, StS Oberwinterthur 22 25 23 70 

9    Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterhur 25 22 23 70 
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Einzelrangliste Standardgewehre (50 klassiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Serie 1 Serie 2 Serie 3 Total 

1    Parisod Gaston, 1935, Carabiniers Lausanne 24 23 23 70 

2   Plaz Silvia, 1974, SG Zofingen 24 22 23 69 

3   Gut Jakob, 1964, StS Oberwinterthur 23 24 22 69 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

k Im Auftrag von    k
Gesundheit und Wohlbefinden

Natürliche Produkte für die ganze Familie
Nahrungsergänzung

Kosmetik
Dessous und Freizeitbekleidung

Gerne berate ich Sie persönlich

Susi Sigrist-Ochsner
Weizackerstr. 6

8405 Winterthur
Tel: 052 232 97 65     Nat: 079 513 32 01

Fax: 052 238 16 25



Standschütz Nr. 261  Seite 18 

  

JAHRESMEISTERSCHAFT, GABENSTICH, 
JAHRESCUP 

 

 
 
Am 16. November hatten wir einen gemütlichen Absendabend in feierlicher Umgebung in 
der Schützenstube in Zinzikon. Ein herrlicher Gabentempel wartete auf erfolgreiche Abneh-
mer. Marcel Ochsner führte souverän durchs Absenden, nachdem sein Bruder Kurt, der je-
weils diesen Part übernimmt, kurzfristig ins Geschäft aufgeboten worden war wegen eines 
Wasserschadens. Alle Anwesenden erlebten einen glatten abwechslungsreichen Abend, zu 
dem unser Wirtepaar Anni und Karl Pauli mit einem feinen Nachtessen, Dessert, Kuchen 
und Getränken wesentlich beitrug. Ganz herzlichen Dank.  
Ein Dankeschön gebührt auch Vreni Jörger und Brigitte Ochsner, die einmal mehr die Ga-
bentempel mit schönen Früchtekörben bereicherten. Auch Euch zwei vielen Dank! 
 
An diesem Abend wurden neben glücklichen Lottogewinnern auch die Sieger der Jahres-
meisterschaften, des Gabenstichs und des Jahrescups erkoren. Die Sieger heissen: 
· Jahresmeisterschaft A, Kat. Sport: René Lüthi (neu) 
· Jahresmeisterschaft A, Kat. Ordonnanz: Köbi Gut (Titelverteidiger) 
· Jahresmeisterschaft Veteranen: Paul Fässler (Titelverteidiger) 
· Jahresmeisterschaft Junioren: Christoph Häsler (neu) 
· Gabenstich Kat. Sport: Martina Nay (neu) 
· Gabenstich Kat. Ordonnanz: Köbi Gut (Titelverteidiger) 
· Jahrescup Kat. Sport: Kurt Ochsner (neu) 
· Jahrescup Kat. Ordonnanz: Peter Jörger (neu) 
 

Wie man sieht gab es doch viele neue Gewinner. Seriensieger Marcel Ochser wurde in der 
Jahresmeisterschaft der Sportgewehre hauchdünn von René Lüthi geschlagen (1.5 Punkte). 
Bei den Ordonnanzgewehren schafften hinter Titelverteidiger Köbi Gut, der klar der beste 
war, die Aufsteiger Hugo Tölderer und Junior Joël Ramp den Sprung neu aufs Podest, Bravo! 
 

Beim Jahrescup sah man diesmal sehr deutlich, wie Glück und Pech nahe beieinander lagen. 
Bei den Sportgewehren setzte sich erstmals Kurt Ochsner durch. Er hatte auch die höchste 
Trefferzahl und gewann daher nicht ganz unerwartet. Der Sieger bei den Ordonnanzgeweh-
ren, Peter Jörger, hatte das Glück sicher voll auf seiner Seite, hatte er doch bei schlechten 
Resultaten ein Freilos oder einen Gegner, der nicht geschossen hatte. Dafür hatte der punk-
tebeste Köbi Gut solche Situationen bei Rekordpassen, was ihm dann nichts nützte, da er 
seine Gegner so nicht zurückbinden konnte. Aber so funktioniert halt der Cup und das 
macht ihn so spannend und interessant.  
Herzlichen Dank an Barbara und Kurt Ochsner, die auch dieses Jahr die Siegerpreise spen-
dierten. 
 

Zum Schluss noch ein grosser Dank an Kanis Buchs, der auch diesmal den viertplatzierten 
und den letztklassierten der Jahresmeisterschaft Ledermedaillen resp. Laternen spendierte.  
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Jahres-Cup: Kurt Ochsner und Peter Jörger grosse Sieger! 
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Gabenstich – Die Sieger heissen Martina Nay und Köbi Gut! 
 

Dieses Jahr gab es in beiden Feldern knappe Entscheidungen. Am Schluss siegten Martina 
Nay (neu) und Köbi Gut (Titelverteidiger). Die höchste Passe gelang bei den Sportgewehren 
Paul Fässler (479) und bei den Ordonnanzgewehren Köbi Gut (468). 
 
· Gabenstich Kat. Sport 
 

Rang   Name, Vorname Jg. 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. TOTAL 

1   Nay  Martina 1974 474 466 448 461 1'849 

2    Ochsner Kurt 1970 458 460 457 472 1'847 

3    Lüthi René 1966 459 462 456 462 1'839 

4    Ochsner Marcel 1966 446 473 463 449 1'831 

5    Fässler  Paul 1952 464 479 422 457 1'822 

6    Ochsner Roman 1995 462 452 442 452 1'808 

7    Bründler Thomas 1975 448 450 432 456 1'786 

8    Pauli  Thomas 1972 438 474 442 430 1'784 

9    Nay  Christoph 1972 451 439 440 454 1'784 

10  Mönch Urs 1954 427 428 443 454 1'752 

 
 
· Gabenstich Kat. Ordonnanz 
 

Rang  Name, Vorname Jg. 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. Zuschl. TOTAL 

1  Gut Jakob 1964 443 449 413 468 0% 1'773.00 

2  Anderegg Fredi 1952 418 452 437 461 0% 1'768.00 

3  Ramp Joël 1995 446 450 438 433 0% 1'767.00 

4  Schwarzenbach H. 1963 444 417 463 428 0% 1'752.00 

5  Jörger Peter 1947 429 418 429 453 0% 1'729.00 

6  Reinhard Peter 1964 445 431 394 438 0% 1'708.00 

7  Aegerter Hans 1935 380 426 414 387 2% 1'639.14 

8  Schneider Markus 1950 434 413 370 347 0% 1'564.00 

9  Ramp Martin 1965 457 431 419 --- 0% 1'307.00 
 

Zuschläge: Ehrenveteranen 4% (bis Jg. 33), Seniorveteranen 2% (bis Jg. 43). 
 
Bemerkung: Martin Ramp konnte die letzte Passe am Endschiessen nicht mehr schiessen, 
da wir gleichzeitig am Hybag-Final starten durften. 
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VEREINSINTERNE ANLÄSSE 
 

 

Endschiessen – Kurzweil und Abwechslung pur 
 

(UM) Das Endschiessen fand mit dem gewohnten Programm statt. Das bedeutet, dass we-
niger das Resultat zählt, als vielmehr der Ranglistenplatz und somit jeder Teilnehmer resp. 
jede Teilnehmerin die gleichen Chancen auf einen Preis hat. Diesmal gab es keinen Nebel 
und es war sogar recht warm. Die fünf Sturmgewehrschützen, die gleichentags am Final des 
Hybag Berin Cups teilnahmen, absolvierten das Programm eine Woche früher. 
Das Jassen kam auch nicht zu kurz. Entgegen anderslautenden Gerüchten musste Christof 
Carigiet nicht wegen eines Jass-Unfalls am Endschiessen in die Physiotherapie und für zwei 
Wochen mit der Arbeit pausieren. 
Zu den einzelnen Stichen werden nachfolgend die Ranglisten gezeigt und kommentiert. Ei-
ne Ausnahme bildet der Lottostich. Die begehrten Früchtekörbe gingen am Absendabend 
an Marcel Ochsner, Karin Spühler und Christof Carigiet, die die gezogenen Zahlen in der 
richtigen Passe geschossen hatten. Auch hier gilt, dass nicht immer die Favoriten siegen 
und auch nicht diejenigen, die am Besten jammern können. 
 
 



Standschütz Nr. 261  Seite 25 

Nachtessenstich 
 

Wie im Vorjahr siegte Peter Jörger als Ältester von 3 Schützen mit 0 Differenz und durfte 
gratis essen. Glück für Christof Carigiet, der mit der grössten Differenz von 41 Punkten 
ebenfalls gratis davon kam. Glück muss man eben haben! Nebenbei: alle hatten 5 Treffer. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Los Res. Diff. Treffer Zahlen 
Geb. 
Dat. 

1   Jörger Peter 1947 42 42 0 5 0 25.01.1947 

2    Gut Jakob 1964 35 35 0 5 0.5 09.11.1964 

3    Pauli Thomas 1972 31 31 0 5 1 28.03.1972 

4    Schneider Markus 1950 34 33 1 5 0 22.02.1950 

5    Mönch Urs 1954 36 35 1 5 0.5 07.07.1954 

6    Ochsner Marcel 1966 48 49 1 5 1 06.06.1966 

7    Nay Christoph 1972 32 33 1 5 0 29.12.1972 

8    Rubi Martin 1973 11 12 1 5 0.5 20.04.1973 

9    Ochsner Roman 1995 12 11 1 5 1 16.04.1995 

10    Tölderer Hugo 1948 37 35 2 5 0 09.11.1948 

11    Anderegg Fredi 1952 25 27 2 5 0.5 02.07.1952 

12    Spühler Karin 1969 9 11 2 5 1 16.07.1969 

13    Gubler Stefan 1993 26 23 3 5 0 24.05.1993 

14    Mönch Klara 1958 14 18 4 5 0.5 06.05.1958 

15    Lüthi René 1966 43 39 4 5 1 28.11.1966 

16    Aegerter Hans 1935 47 42 5 5 0 28.03.1935 

17    Fässler Paul 1952 39 45 6 5 0.5 16.01.1952 

18    Ulrich Alfred 1924 19 29 10 5 1 07.09.1924 

19  Ochsner Kurt 1970 42 32 10 5 0 27.12.1970 

20  Schwarzenbach Heinz 1963 20 7 13 5 0.5 11.08.1963 

21  Hanisch Lutz 1951 18 45 27 5 1 22.01.1951 

22  Carigiet Christof 1965 6 47 41 5 0 21.08.1965 
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REKA-Stich 
 

Heinz Schwarzenbach schoss als einziger einen 100er und liess die andern hinter sich. 11 
Schützen hatten mindestens eine Mouche. Markus Schneider traf zwar als letzter nur einen 
81er, aber auf dem richtigen Rang muss man sein, so dass man auch so 20 Franken REKA-
Checks gewinnen kann. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. 1.Sch. 2. Sch. 3. Sch. Best REKA 

1    Schwarzenbach Heinz 1963 100 88 62 100 60.-- 

2    Rubi Martin 1973 99 91 88 99 40.-- 

3    Pauli Thomas 1972 98 90 86 98  

4    Ochsner Roman 1995 97 95 78 97 20.-- 

5    Ochsner Kurt 1970 97 93 88 97  

6    Häsler Martin 1963 96 96 83 96 20.-- 

7    Carigiet Christof 1965 96 95 93 96  

8    Lüthi René 1966 96 92 89 96 20.-- 

9    Bründler Thomas 1975 96 92 85 96  

10    Denzler Heidi 1942 96 91 84 96 20.-- 

11    Mönch Klara 1958 96 82 81 96  

12    Ochsner Marcel 1966 95 94 89 95 20.-- 

13    Mönch Urs 1954 95 85 80 95  

14    Tölderer Hugo 1948 93 83 65 93 20.-- 

15    Gubler Stefan 1993 92 85 84 92  

16    Hanisch Lutz 1951 92 79 69 92 20.-- 

17    Anderegg Fredi 1952 91 83 78 91  

18    Nay Christoph 1972 90 87 85 90 20.-- 

19  Aegerter Hans 1935 89 84 80 89  

20  Fässler Paul 1952 88 82 75 88 20.-- 

21  Jörger Peter 1947 86 82 75 86  

22  Schneider Markus 1950 81 80 77 81 20.-- 
 
 



Standschütz Nr. 261  Seite 27 

Glücksstich 
 

Das Glück meinte es gut mit Kurt Ochsner, der überlegen gewann. Peter Jörger war auf dem 
besten Weg, zu siegen, ehe er beim letzten Schuss einen Nuller einfing. Er kam aber immer 
noch auf Rang zwei. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Total 5. Sch. 4. Sch. Preis 

1    Ochsner Kurt 1970 76 13 20 Früchtekiste 

2    Jörger Peter 1947 69 0 18 Früchtekiste 

3    Gubler Stefan 1993 66 17 9 Fleischpäckli 

4    Häsler Martin 1963 61 9 20  

5    Schwarzenbach Heinz 1963 58 14 9 Brättli 

6    Anderegg Fredi 1952 57 9 15  

7    Ochsner Marcel 1966 57 7 6  

8    Bründler Thomas 1975 56 15 16  

9    Lüthi René 1966 55 19 10  

10    Pauli Thomas 1972 54 20 17 Brättli 

11    Carigiet Christof 1965 54 20 10  

12    Häsler Christoph 1996 53 10 10  

13    Suremann Heinrich 1943 51 10 18  

14    Mönch Urs 1954 48 10 10  

15    Hanisch Lutz 1951 48 9 0 Brättli 

16    Nay Christoph 1972 47 18 3  

17    Fässler Paul 1952 47 3 0  

18    Schneider Markus 1950 42 18 0  

19  Aegerter Hans 1935 42 16 20  

20  Spühler Karin 1969 42 10 9 Gutschein Frohsinn 

21  Tölderer Hugo 1948 39 4 18  

22  Gut Jakob 1964 32 9 10  

23  Ochsner Roman 1995 28 6 8  

24  Mönch Klara 1958 18 0 9 Gutschein Frohsinn 
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Tandemstich 
 

Der Sieg ging mit 2 Punkten Differenz an das Duo Hausi Aegerter und Stefan Gubler. Mit 52 
resp. 50 Punkten schossen sie ganz durchschnittlich. Dahinter trennten sich drei Teams nur 
um je 3 Punkte, so dass das höchste Einzelresultat entschied. So blieb Heidi Denzler und 
Thomas Bründler der undankbare 4. Platz ohne Gabe. 
 

Rang   Name, Vorname Resultat Differenz Einzel Preis 

1  Aegerter Hans 52 2 52 
Fleischpäckli 

   Gubler Stefan 50   

2  Lüthi René 56 3 56 
Brättli 

   Suremann Heiri 53   

3  Pauli Thomas 56 3 56 Gutschein 
Frohsinn    Ochsner Marcel 53   

4  Denzler Heidi 48 3 48  

   Bründler Thomas 45    

5  Ochsner Kurt 51 6 51 Gutschein 

   Tölderer Hugo 45   Coop 

6  Fässler Paul 55 7 55  

   Schwarzenbach Heinz 48    

7  Anderegg Fredi 38 7 38  

   Häsler Martin 31    

8  Carigiet Christof 56 8 56  

   Rubi Martin 48    

9  Ochsner Roman 55 10 55  

   Nay Christoph 45    

10  Mönch Urs 50 18 50 
Käseplättli 

   Hanisch Lutz 32   

11  Häsler Christoph 46 23 46  

   Mönch Klara 23    
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Jux-Stich 
 

Marcel Ochsner scheint einen unerschöpflichen Vorrat an Ideen für den Juxstich zu haben. 
Diesmal musste ein Jonglierball mit einem Stock ab einem Rohr geschlagen werden und es 
galt Kreise zu treffen mit unterschiedlicher Punktzahl. Es war erneut nicht einfach, das rich-
tige Timing zu haben und dann auch noch die Kreise zu treffen. Christoph Nay ist Mister Jux, 
während Roman Ochsner der Punkteärmste war! 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Punkte Preis 

1    Nay Christoph 1972 20 1 Fl. Grappa 

2    Lüthi René 1966 15 Teigwaren mit Öl 

3    Tölderer Hugo 1948 10 Teigwaren mit Öl 

4    Anderegg Fredi 1952 10   

5    Mönch Urs 1954 10   

6    Gut Gaby 1965 10   

7    Spühler Karin 1969 10   

8    Ochsner Kurt 1970 10   

9    Aegerter Hans 1935 5   

10    Hansich Lutz 1951 5   

11    Schwarzenbach Heinz 1963 5   

12    Gubler Stefan 1993 5   

13    Fässler Paul 1952 0   

14    Carigiet Christof 1965 0   

15    Ochsner Marcel 1966 0   

16    Pauli Thomas 1972 0   

17    Bründler Thomas 1975 0   

18    Ochsner Roman 1995 0 Zielwasser  
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Cup Standardgewehre – Marcel Ochsner souverän! 
 

· Qualifikation: 
 

Ein Trio schoss mit je 58 Punkten die beste Qualifikation: Paul Fässler, René Lüthi und 
Thomas Bründler? Drei Favoriten auf den Sieg, oder würde ein anderer das Rennen ma-
chen? 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Punkte 

1    Fässler Paul 1952 58 

2    Lüthi René 1966 58 

3    Bründler Thomas 1975 58 

4    Carigiet Christof 1965 57 

5    Ochsner Kurt 1970 57 

6    Ochsner Marcel 1966 55 

7    Nay Christoph 1972 55 

8  Mönch Urs 1954 54 

9  Häsler Martin 1963 54 

10  Pauli Thomas 1972 53 
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Viertelfinal: 
Favoritensterben schon im Viertelfinal: Thomas Pauli warf René Lüthi souverän aus dem 
Rennen: 56 : 54. Pech für Kurt Ochsner: er musste nach ein Zusatzschuss und hervorragen-
den 58 Punkten gegen Bruder Marcel ausscheiden. 
 

Nr.  Schütze Res. Stich. Qual. 

1    Nay Christoph 53    
    Fässler Paul 57   X  

      
2    Ochsner Kurt 58 90   
    Ochsner Marcel 58 92 X 

      
3    Carigiet Christof 57   X 
    Mönch Urs 53    

      
4    Lüthi René 54     
    Pauli Thomas 56   X 

      
5    Bründler Thomas 57   X 
    Freilos --     

      

6    Freilos --    
    Häsler Martin 57   X  

 
 
· Halbfinal: 
Mit Christof Carigiet musste ein weiterer Favorit die Segel streichen. Er verlor gegen Martin 
Häsler, der vor zwei Jahren den Cup gewonnen hatte.  
 

1    Häsler Martin 57  X 

    Carigiet Christof 54   
      

2    Pauli Thomas 52   

    Ochsner Marcel 57  X 
      

3    Bründler Thomas 55   

   Fässler Paul 57  X 
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· Final: 
Klare Sache für Marcel Ochsner, der mit 96 Punkten souverän siegte. Martin Häsler schoss 
sich mit überraschend schlechten Schüssen aus dem Rennen. 
  

Rang   Name, Vorname Resultat Stich. 

1    Ochsner Marcel 96  

2    Fässler Paul 92  

3    Häsler Martin 83  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

!!!!! ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG !!!!  
 

Am Freitag, 10. Januar 2014 um 13.30 Uhr geben sich  
Karin Spühler und René Lüthi  

im Zivilstandsamt Lindeguet in Winterthur das Jawort. 
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Cup Armeewaffen – Hausi Aegerter überzeugt! 
 

· Qualifikation: 
 

Nur gerade sieben Schützen waren im Armeewaffenfeld am Start. Fünf waren eben am 
Hybag-Cup Final in Thun, so dass es diesmal ein ganz kleines Feld gab. Heiri Suremann und 
Hugo Tölderer hievten sich mit je 57 Punkten in die Favoriten-Rolle, dahinter lauerte Hans 
Aegerter mit ebenfalls vorzüglichen 56 Punkten. Eine klare Sache auch hier? 
  

Rang   Name, Vorname Jg. Punkte 

1    Suremann Heinrich 1943 57 

2    Tölderer Hugo 1948 57 

3    Aegerter Hans 1935 56 

4    Gut Jakob 1964 53 

5    Schwarzenbach H. 1963 51 

6    Hanisch Lutz 1951 50 

7  Anderegg Fredi 1952 50 
 
Halbfinal: 
Die besten beiden Qualifikanten trafen direkt aufeinander. Heiri Suremann setzte sich dabei 
souverän mit feinen 56 Punkten durch. Das Bestresultat gelang aber Hans Aegerter mit 57 
Punkten. Würde Hausi wieder mal den Cup zu seinen Gunsten entscheiden, wie schon 
mehrmals? 
 

Nr.  Schütze Res. Stich. Qual. 

1    Suremann Heiri 56   X 
    Tölderer Hugo 57    

      
2    Anderegg Fredi 51    
    Gut Jakob 54  X 

      
3    Schwarzenbach H. 51    
    Aegerter Hans 57   X 

      
4    Freilos --     
    Hanisch Lutz 50   X 
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· Final: 
In einem hochstehenden Final siegte Hausi Aegerter hochüberlegen mit tollen 95 Punkten. 
Favorit Köbi Gut musste nach 92 Punkten mit Heiri Suremann stechen und zog den Kürze-
ren. 
  

Rang   Name, Vorname Resultat Stich. 

1    Aegerter Hans 95  

2    Suremann Heiri 92 91 

3    Gut Jakob 92 68 

4  Hanisch Lutz 83  

 
 
Junioren-Cup: Klare Sache für Christoph Häsler 
Die Junioren waren nur zu dritt am Start und schossen daher direkt den Final. Christoph 
Häsler setzte sich dabei klar durch. 
  

Rang   Name, Vorname Resultat Stich. 

1    Häsler Christoph 94  

2    Ochsner Roman 88  

3    Gubler Stefan 86  

 
Herzliche Gratulation den grossen Siegern Marcel, Hausi und Christoph! 

 
 
***************************************************** 

 

Swiss Rifle Club Cape Town / Fernschiessen 2013 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe 1. P. 2. P. 3. P. Ausz. 

1    Lüthi René 1966 Stand. 98 97 
 

KK 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 97 95 KK 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 96 
 

KK 

4    Bründler Thomas 1975 Stand. 97 93 
 

KK 

5    Nay Martina 1974 Stand. 96 97 
 

KK 

6    Pauli Thomas 1972 Stand. 95 93 
 

KK 

7    Nay Christoph 1972 Stand. 94 95 96 KK 

8    Mönch Urs 1954 Stand. 92 98 
 

KK 

9    Ochsner Roman 1995 Stand. 92 94 
 

KK 

10  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 88 94  KK 

11  Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 88 83  KA 
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Bundesstich 
 

Rang   Name , Vorname Jg. Obli Feldsch. Total 

1    Nay Christoph 1972 83 66 149 

2    Gut Jakob 1964 78 69 147 

3    Lüthi René 1966 80 67 147 

4    Bleuler Sandra 1975 80 67 147 

5    Ramp Martin 1965 79 67 146 

6    Häsler Christoph 1996 77 68 145 

7    Mönch Urs 1954 80 65 145 

8    Anderegg Fredi 1952 81 64 145 

9    Aegerter Hans 1935 80 64 144 

10    Rubi Martin 1973 76 67 143 

11    Nay - Wyss Martina 1974 78 65 143 

12    Fässler Paul 1952 79 64 143 

13    Ochsner Kurt 1970 80 63 143 

14    Ochsner Marcel 1966 81 62 143 

15    Ochsner Roman 1995 76 65 141 

16    Tölderer Hugo 1948 77 64 141 

17    Goryachkin Aleksandr 1992 78 63 141 

18    Suremann Heinrich 1943 75 65 140 

19    Ramp Joel 1995 80 60 140 

20    Denzler Heidi 1942 71 68 139 

21    Reinhard Peter 1964 75 64 139 

22    Jörger Peter 1947 79 60 139 

23    Mönch Klara 1958 78 60 138 

24    Bründler Thomas 1975 72 63 135 

25    Rothermann Rolf 1980 72 63 135 

26    Schwarzenbach Heinz 1963 76 59 135 

27    Lüthi Adrian 1984 68 66 134 

28    Deuring Martin 1962 69 65 134 

29    Spühler Karin 1969 71 63 134 

30    Schneider Markus 1950 73 61 134 
 

Christoph Nay siegte mit 2 Punkten Vorsprung auf das Trio Köbi Gut, René Lüthi und unsere 
ehemalige Jungschützin Sandra Bleuler. Es war sein erster Sieg im Bundesstich. Als bester 
Junior klassierte sich Roman Ochsner auf Rang 15 mit sehr guten 141 Punkten. Fredi Ande-
regg auf Rang 8 war mit hohen 145 Punkten bester Veteran. 
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Obligatorisch 
 

Rang   Name , Vorname Jg. Resultat 

1    Nay Christoph 1972 83 

2    Anderegg Fredi 1952 81 

3    Ochsner Marcel 1966 81 

4    Aegerter Hans 1935 80 

5    Mönch Urs 1954 80 

6    Lüthi René 1966 80 

7    Ochsner Kurt 1970 80 

8    Bleuler Sandra 1975 80 

9    Ramp Joel 1995 80 

10    Jörger Peter 1947 79 

11    Fässler Paul 1952 79 

12    Ramp Martin 1965 79 

13    Häsler Christoph 1996 79 

14    Mönch Klara 1958 78 

15    Gut Jakob 1964 78 

16    Nay Martina 1974 78 

17    Goryachkin Aleksandr 1992 78 

18    Tölderer Hugo 1948 77 

19    Schwarzenbach Heinz 1963 76 

20    Rubi Martin 1973 76 

21    Keller Stefan 1977 76 

22    Ochsner Roman 1995 76 

23    Suremann Heinrich 1943 75 

24    Reinhard Peter 1964 75 

25    Eng Anton 1932 74 

26    Schneider Markus 1950 73 

27    Läderach Markus 1961 73 

28    Bründler Thomas 1975 72 

29    Rothermann Rolf 1980 72 

30    Denzler Heidi 1942 71 
 

Das Bestresultat schaffte dieses Jahr Christoph Nay mit 83 Punkten. Hier gelang ihm der 
entscheidende Vorsprung für den Sieg im Bundesstich. 9 Schützen gelangen 80 und mehr 
Punkte, was sehr gut ist. U.a. gelang dies dem besten Junior, Joel Ramp, mit 80 Punkten. 
Sogar 81 Punkte hatte der beste Veteran, Fredi Anderegg, und auch Senior-Veteran Hausi 
Aegerter kam auf 80 Zähler. 
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Subaru – Cup (für Jahrescup) 
 
· Sportwaffen 
 

Rang 
 

Name, Vorname Jg. Waffe Resultat 

1 
 

Rubi Martin 1973 Stand. 563 

2 
 

Nay Martina 1974 Stand. 561 

3 
 

Gubler Stefan 1993 Stand. 557 

4 
 

Ochsner Kurt 1970 Stand. 553 

5  Mönch Urs 1954 Stand. 547 

6  Bründler Thomas 1975 Stand. 546 

7  Ochsner Roman 1995 Stand. 539 

8  Ochsner Marcel 1966 Stand. 537 

9  Fässler Paul 1953 Stand. 535 

10  Lüthi René 1966 Stand. 531 

11  Pauli Thomas 1972 Stand. 529 

12  Spühler Karin 1969 Stand. 520 

13  Nay Christoph 1972 Stand. 511 
 
 
· Armeewaffen 
 

Rang 
 

Name, Vorname Jg. Waffe Resultat 

1 
 

Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 544 

2 
 

Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 539 

3 
 

Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 527 

4 
 

Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 526 

5  Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 506 

6  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 504 

7  Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 498 

8  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 431 
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Liegendmatch Sportgewehre 
 

Rang   Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. 5. P. 6. P. Total # M. 

1 
 

Ochsner Marcel 98 98 96 95 97 95 579 15 

2 
 

Nay Martina 96 96 96 94 98 99 579 14 

3 
 

Häsler Martin 98 95 97 98 96 93 577 20 

4 
 

Nay Christoph 99 97 98 93 93 95 575 10 

5 
 

Lüthi René 94 99 97 92 97 95 574 17 

6 
 

Carigiet Christof 93 98 94 94 95 98 572 15 

7 
 

Ochsner Kurt 91 97 96 93 93 96 566 9 

8 
 

Fässler Paul 95 90 96 93 94 97 565 11 

9 
 

Mönch Urs 94 91 96 96 93 95 565 10 

10 
 

Rubi Martin 96 90 91 99 95 91 562 11 

11 
 

Ochsner Roman 94 85 98 96 93 95 561 13 

12 
 

Bründler Thomas 92 94 94 93 93 94 560 11 

13 
 

Gubler Stefan 94 93 91 95 92 93 558 7 

14 
 

Pauli Thomas 95 92 91 93 92 93 556 8 

15 
 

Spühler Karin 96 93 94 92 88 88 551 6 
 

Liegendmatch Armeewaffen 
 

Rang   Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. Total # M. 

1 
 

Gut Jakob 97 92 91 280 8 

2 
 

Anderegg Fredi 96 90 91 277 4 

3 
 

Ramp Martin 89 93 94 276 4 

4 
 

Tölderer Hugo 91 99 85 275 6 

5 
 

Reinhard Peter 96 89 86 271 4 

6 
 

Jörger Peter 88 92 90 270 3 

7 
 

Goryachkin Aleksandr 91 86 92 269 2 

8 
 

Ramp Joel 93 84 91 268 2 

9 
 

Suremann Heinrich 93 93 79 265 4 

10 
 

Schneider Markus 88 84 92 264 2 

11  Schwarzenbach Heinz 88 87 87 262 2 

12  Hans Aegerter 87 93 82 262 0 
 

Marcel Ochsner siegte bei den Sportwaffen. Zwar hatte er keine beste Passe, aber er fiel nie 
unter 95 Punkte und gewann dank Regelmässigkeit und einer Mouche mehr als die punkt-
gleiche Martina Nay. Ein ähnliches Bild gab es bei den Armeewaffen, wo Köbi Gut am bes-
ten startete und nichts mehr anbrennen liess, während Hugo Tölderer bei der letzten Passe 
den Sieg vergab, nachdem er vorher sensationelle 99 Punkte geschafft hatte. 
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Kantonalstich 
 

Köbi Gut schoss sensationelle 99 Punkte und verwies ein Sextett mit je 97 Punkten auf die 
Ehrenplätze. Bravo! 
 

Rang 
 

Name, Vorname Jg. Waffe Resultat 

1 
 

Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 99 

2 
 

Fässler Paul 1952 Stand. 97 

3 
 

Carigiet Christof 1965 Stand. 97 

4 
 

Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 

5 
 

Nay  Christoph 1972 Stand. 97 

6 
 

Pauli Thomas 1972 Stand. 97 

7 
 

Ochsner Roman 1995 Stand. 97 

8 
 

Lüthi René 1966 Stand. 96 

9 
 

Ochsner Kurt 1970 Stand. 96 

10 
 

Anderegg Fredi 1952 Stand. 95 

11 
 

Mönch Urs 1954 Stand. 95 

12 
 

Rubi Martin 1973 Stand. 95 

13 
 

Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 94 

14 
 

Nay  Martina 1974 Stand. 94 

15 
 

Bründler Thomas 1975 Stand. 94 

16 
 

Ramp Joel 1995 Stgw. 90 94 

17 
 

Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 93 

18 
 

Gubler Stefan 1993 Stand. 93 

19 
 

Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 92 

20 
 

Ramp Martin 1965 Stgw. 90 90 

21 
 

Spühler Karin 1969 Stand. 90 

22 
 

Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 88 / 92 / 91 

23 
 

Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 87 

24 
 

Schwarzenbach  Heinz 1963 Stgw. 57/03 87 

25 
 

Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 87 
 
Kniendstich: 
 

Rang 
 

Name, Vorname Jg. Waffe Resultate Total *) 

1 
 

Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 / 93 / 94 284 

2 
 

Nay Christoph 1972 Stand. 85 / 95 / 95 / 91 / 93 283 

3  Lüthi René 1966 Stand. 90 / 91 / 86 267 
 

*) Total der 3 besten Passen 
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VETERANEN & JUNIOREN 
 

 

Jahresmeisterschaft Veterania Winterthur 
 
Kat. Sport (12 Teilnehmer) 
 

 
Name Vorname Bez.Vet. Jahres- Freunds. Vet.E. 

Vet. 
Einz- Ab - Alters Total: Jahr 

 
schiess. schiess. Pfäff/Uster Konkurre. M.schaft züge Zuschl. Pkt. gang. 

1 Spörri Jules 75 96 75 92 190 0 35.5 563.5 1941 
2 Fässler Paul 75 93 74 99 191 0 30 562 1952 
3 Brazerol Werner 76 89 74 96 189 0 33 557 1946 
4 Bähler Bernh. 77 94 71 94 188 0 32 556 1948 

11 Denzler Heidi 0 95 74 0 0 0 35 204 1942 
12 Weber Philipp 75 0 0 0 0 0 31 106 1950 

 
Kat. Ordonnanz (96 Teilnehmer): 
 

1 Frei Werner 71 92 70 90 186 0 32 541 1948 
2 Feuz René 68 93 70 88 186 0 35 540 1942 
3 Aegerter Hans 72 90 73 86 179 0 38.5 538.5 1935 
7 Jörger Peter 69 88 68 92 183 0 32.5 532.5 1947 

10 Tölderer Hugo 70 94 x 71 x 89 183 8.3 32 530.8 1948 
14 Schneider Markus 71 x 90 72 x 84 183 7.2 31 523.9 1950 
24 Suremann Heiri 64 87 x 65 93 x 181 9 34.5 515.5 1943 
38 Hanisch Lutz 28 85 76 84 185 0 30.5 488.5 1951 
57 Ulrich Alfred 71 0 60 77 144 0 44 396 1924 
74 Eng Toni 61 86 64 0 0 0 40 251 1932 
96 Steinmann Hans 0 0 72 0 0 0 40 112 1932 

 
 

JUVE-Final in Thun 
 

Kat. Rang Name, Vorname 1. P. 2. P. Subt. Final Total 

JJ, Stand. 6 Oberholzer Julia 91 94 185 96 281 

J, Stand. 18 Häsler Christoph 91 97 188 - 188 

J, Stand. 24 Ochsner Roman 93 93 186 - 186 

J, Stand. 39 Gubler Stefan 87 94 181 - 181 

J, Stgw. 90 13 Ramp Joel 94 91 185 - 185 
 

Julia Oberholzer schaffte den Sprung in den Final, wo sie sehr gut schoss aber nicht mehr 
nach vorne aufholen konnte. Joel Ramp verpasste den Final um 1 Punkt. Alle konnte wert-
volle Finalerfahrung sammeln. 
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IN KÜRZE 
 

 

Dank an alle Spender 
 

(UM) Auch im vergangenen Jahr durften wir wieder auf zahlreiche Spender für die Stand-
schützen zählen: 
· Barbara und Kurt Ochsner: Preise Sieger Jahrescup 
· AXA Winterthur, Urs Schweizer: Oberifest 
· Susi Sigrist: Nespresso Oberifest 
· Georg Suremann: Platz Oberifest 
· Restaurant Frohsinn, Dägerlen: Preise für das Endschiessen 
· Klär Bründler, Margrit Ochsner: Torten am Säulifrass 
· Barspender: Margrit Frei, Kurt Ott, Fritz Hämmerli, Hans Röthlisberger, Thomas Pauli, 

Bruno Müggler, Sepp Jöhl, Heiri Suremann, Heinz Schwarzenbach und weitere unge-
nannte Spender mit kleinen und grösseren Spenden. 

 

Allen Spendern ein herzliches Danke! 

 
Gute Besserung! 
 

Anfangs November war Hausi Aegerter mit dem Velo unterwegs von Uster nach Nieder-
uster. Beim Linksabbiegen wurde er von einem Auto (mit hohem Tempo) angefahren. Hausi 
erlitt einen Schädelbruch, Rippenbruch, Milzriss und wurde ins Spital Uster eingeliefert. 
Nach ein paar Tagen in der Intensivabteilung und einem Aufenthalt im normalen Spital ist er 
inzwischen wieder zu Hause und erholt sich von den Verletzungen. Wir wünschen Hausi 
rasche gute Besserung. 
Vor kurzem traf ich im Bus Ruedi Frei, den ich auch schon länger nicht mehr gesehen hatte. 
Ruedi berichtete mir, dass bei ihm ein Tumor hinter dem Auge entdeckt worden war und er 
ihn nach mehreren Operationen erfolgreich beseitigen konnte. Leider sieht er nun ganz 
schlecht und das ist auch der Grund, dass er am Abend jeweils nicht mehr in der Schützen-
stube auftaucht. Denn er hat logischerweise grossen Respekt, bei Dunkelheit noch unter-
wegs zu sein, wenn er eh nicht mehr viel sieht. Ich denke, da kann sicher der eine oder an-
dere mit einem Auto mal Ruedi nach Hause fahren, denn Ruedi war in all den Jahren immer 
ein treuer Helfer, so dass wir ihm gerne etwas zurück geben. 

 
Runde Geburtstage und Jubiläen in 2014 
 

Runde Geburtstage: 90 Jahre: Alfred Ulrich (07.09.); 80 Jahre: Max Gosteli (06.01.), Werner 
Zellweger (06.02.), Walter Meier (09.02.); 70 Jahre: Ruedi Tellenbach (12.02.); 60 Jahre: Urs 
Mönch (07.07.);  50 Jahre: Peter Reinhard (26.05.), Köbi Gut (09.11.); 40 Jahre: Fulvio Elia 
(18.05.), Martina Nay (25.12.). 
 

Vereinsjubiläum: 50 Jahre: Erwin Lienhard, Heiri Suremann; 40 Jahre: Toni Untersander. 
 

Herzliche Gratulation zum Geburtstag und vielen Dank für so lange Vereinstreue! 
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KOMMENDE ANLÄSSE, TERMINE 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 

Preisjassen 
 

 

Freitag, 28. Februar 2014, in der Schützenstube Zinzikon. 
 

 

Generalversammlung 
 

 

Donnerstag, 06. März 2014, in der Schützenstube Zinzikon. 
 

 
 

Schützenhöck der Veteranen 
 

An folgenden Donnerstagen findet ab 14.00 Uhr der Veteranenhock statt: 
 

Datum Lokal Ort 
19.12.2013 Rest. Sonneck Oberwinterthur 
23.01.2014 Rest. Buurehus Winterthur Seen 
20.02.2014 Rest. Harmonie Winterthur Töss 
20.03.2014 Rest. Grüntal Oberseen 

 
 

Winterhöck der Standschützen 
 

Wir treffen uns jeweils ab 20.00 Uhr wie in früheren Jahren wieder im Restaurant Sonneck in 
Oberwinterthur. Benutzt die Gelegenheit, auch im Winter den kameradschaftlichen Aus-
tausch zu nutzen. Vielleicht werden ja gerade dort die besten Ideen für unser baldiges Jubi-
läum geboren. 
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TRAURIGE NACHRICHT 
 

 
 

 
 

In Memoriam Herbert Hugentobler (1925 – 2013) 
 

Nur die alte Garde der Standschützen-Mitglieder erinnert sich sicher noch an Herbert Hu-
gentobler, der am 23. Oktober 2013 im Alter von 88 Jahren in Steckborn verstorben ist. Es 
ist mir ein Bedürfnis, die Verdienste von Herbert für die Standschützen Oberwinterthur 
nochmals in Erinnerung zu rufen. 
 

Ich pflegte mit Herbert und seiner Familie nach seinem Wegzug von Winterthur regelmässi-
ge freundschaftliche Kontakte. Leider waren seine letzten Lebensjahre mit vielen gesund-
heitlichen Problemen und Spital-Aufenthalten recht schwierig. 
 

Herbert Hugentobler, von grosser kräftiger Erscheinung, war ein sehr aktives Mitglied in 
den 60er / 70er-Jahren. Er war 1966 – 1968 Schiessaktuar im Vorstand. Seine Stärke war das 
Organisieren von Anlässen. Gerne erinnere ich mich als damaliger Präsident an sein OK-
Präsidium beim 100-jährigen Jubiläum der Standschützen Oberwinterthur 1966. Ein 
glanzvoller Anlass in würdigem Rahmen.  
Ebenfalls hat Herbert unsere damaligen Familienabende (Absenden) geprägt. Zuerst im 
Schönengrund-Saal, später im Römertor-Saal wurde unter seiner Aegide grossartige und 
unvergessliche Unterhaltung geboten. Moto’s wie „Vater ist’s wahr“ oder „Verzell Du das 
am Fährimaa“ und ganz speziell im Römertor „Raumfahrt“ waren gesellschaftliche Gross-
anlässe mit vollem Saal und tollem Echo! 
 

Hebert hat dann ca. 1973 Winterthur verlassen und wohnte in Salenstein im Elternhaus 
seiner Frau Regina. Dort war er sofort auch wieder aktiv im Schützenverein und in der Män-
nerriege. Altershalber zügelten Hugentoblers vor ein paar Jahren in eine Wohnung in Steck-
born, seinem Geburtsort. 
 

Seine Geselligkeit, sein Humor, seine kräftige Stimme, seine treue Kameradschaft bleiben 
in guter und ehrender Erinnerung. 
 

Bruno Müggler 
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